
Die grandiose Botschaft 
des Propheten

Habakuk



Das Alte Testament:

„Die Schrift“
„Bibel“ der Urgemeinde



Jesus erklärt die Schrift

◼ Die Schrift …muss erfüllt werden  
(Mk. 14,49)

◼ …damit die Schrift erfüllt würde 
(Joh.19,28)

◼ Jesus liest Jesaja 61



Jesus erklärt die Schrift

„Er sprach aber zu ihnen: Das sind meine Worte, die 
ich zu euch gesagt habe, als ich noch bei euch war: Es 
muss alles erfüllt werden, was von mir geschrieben 
steht im Gesetz des Mose und in den Propheten und 
Psalmen. 45 Da öffnete er ihnen das Verständnis, dass 
sie die Schrift verstanden“ (Lk.24, 44-45)



Die Emmaus-Jünger 

„Und sie sprachen untereinander: Brannte 
nicht unser Herz in uns, da er mit uns 
redete auf dem Wege und uns die 
Schrift öffnete?“  (Lk.24,32)



Urkirche: Alle predigen Jesus Christus 
aus der Schrift   

Beispiele:

◼ Pfingstpredigt des Petrus (Apg.2)

◼ Predigt des Stephanus (Apg.7)

◼ Philippus und der Kämmerer (Apg.9)

◼ Paulus predigt aus der Schrift (Apg.13; 17 u.a.)
◼ Alle Schrift ist von Gott eingegeben… (2.Tim.3,16) 



Beröa (Apg.17)

„10 Die Brüder aber schickten noch in derselben Nacht Paulus 
und Silas nach Beröa. Als sie dahin kamen, gingen sie in die 
Synagoge der Juden.

11 Diese aber waren freundlicher als die in Thessalonich; sie 
nahmen das Wort bereitwillig auf und forschten täglich in der 
Schrift, ob sich’s so verhielte.

12 So glaubten nun viele von ihnen, darunter nicht wenige 
von den vornehmen griechischen Frauen und Männern.“



Grandiose Botschaft:

„Der Gerechte aber wird durch 
seinen Glauben leben.“

Habakuk 2,4



3 x im NT – Eine Botschaft!

◼ Nur die Gerechtigkeit, die Gott schenkt, 
bringt Rettung

◼ Gerechtigkeit vor Gott kommt allein aus 
dem Glauben

◼ Gottes Gerechtigkeit wird triumphieren



1. Nur die Gerechtigkeit, 
die Gott schenkt, bringt 
Rettung



Römer 1,16-18

„16 Denn ich schäme mich des Evangeliums nicht; denn es 
ist eine Kraft Gottes, die jedem, der glaubt Rettung 
bringt, den Juden zuerst und ebenso den Griechen.

17 Denn darin wird offenbart die Gerechtigkeit, die vor Gott 
gilt, welche kommt aus Glauben in Glauben; wie 
geschrieben steht: »Der Gerechte wird aus Glauben 
leben.« (Hab.2,4)

18 Denn Gottes Zorn wird vom Himmel her offenbart über 
alles gottlose Leben und alle Ungerechtigkeit der 
Menschen, die die Wahrheit durch Ungerechtigkeit 
niederhalten.“



Martin Luther
„Ich hasste nämlich dieses Wort: „Die Gerechtigkeit Gottes“, weil ich 

durch den Brauch und die Gewohnheit aller Lehrer so unterwiesen 

war, dass ich es … verstehen müsste, von der formalen oder tätigen 

Gerechtigkeit (wie sie es nennen), nach welcher Gott gerecht ist und 

die Sünder und die Ungerechten bestraft. Ich aber … liebte nicht den 

gerechten Gott, der die Sünder straft, ja, ich hasste ihn. … So wütete 

ich in meinem bösen und beunruhigten Gewissen, doch klopfte ich 

ungestüm bei Paulus an dieser Stelle an, indem ich aufs heftigste 

darnach dürstete, zu wissen, was St. Paulus meine.“



Martin Luther

„Endlich, da ich Tag und Nacht darüber nachdachte, gab ich durch Gottes 

Gnade auf den Zusammenhang Acht, nämlich: Die Gerechtigkeit Gottes wird 

darinnen offenbaret, wie geschrieben steht: Der Gerechte lebet seines 

Glaubens. Da fing ich an zu verstehen, dass die Gerechtigkeit Gottes die sei, 

durch welche der Gerechte durch die Gabe Gottes lebt, nämlich durch den 

Glauben… Da habe ich empfunden, dass ich ganz wiedergeboren sei und 

durch die offenen Türen in das Paradies selbst eingegangen.“



Martin Luther

„Mit wie großem Hasse ich nun zuvor das Wort „die Gerechtigkeit Gottes“ 

gehasst hatte, mit so großer Liebe hielt ich dies Wort hoch als das, welches mir 

das allerlieblichste war. So ist mir diese Stelle des Paulus in der Tat die Pforte 

des Paradieses gewesen.“

M.Luther, Vorrede Bd I zur lat. Gesamtausgabe



2. Gerechtigkeit vor Gott 
kommt allein aus dem 
Glauben



Galater 3,11

Dass aber durchs Gesetz niemand gerecht 
wird vor Gott, ist offenbar; denn »der 
Gerechte wird aus Glauben leben« 
(Hab.2,4)



Galater 3,8

„Die Schrift aber hat zuvor gesehen, 
dass Gott die Heiden durch den Glauben 
gerecht macht. Darum hat sie Abraham 
zuvor verkündigt: »In dir sollen alle 
Heiden gesegnet werden.«“



3. Gottes Gerechtigkeit 
wird triumphieren 



Hebräer 10,35-39
„35 Darum werft euer Vertrauen nicht weg, welches eine 
große Belohnung hat.
36 Geduld aber habt ihr nötig, auf dass ihr den Willen 
Gottes tut und das Verheißene empfangt.
37 Denn »nur noch eine kleine Weile, so wird kommen, der 
da kommen soll, und wird nicht lange ausbleiben.
38 Mein Gerechter aber wird aus Glauben leben. 
Wenn er aber zurückweicht, hat meine Seele kein Gefallen 
an ihm« (Hab.4,2-4)
39 Wir aber sind nicht solche, die zurückweichen und 
verdammt werden, sondern solche, die glauben und die 
Seele erretten.“



◼ Jes. 65,17 

◼ „Denn siehe, ich will einen neuen Himmel 
und eine neue Erde schaffen, dass man der 
vorigen nicht mehr gedenken und sie nicht 
mehr zu Herzen nehmen wird.“



◼ 2.Petr 3,13 

◼ Wir warten aber auf einen neuen Himmel 
und eine neue Erde nach seiner 
Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt.



Die grandiose Botschaft: 

◼ Gottes Gerechtigkeit ist stärker als alles

◼ Triumpf über Hölle, Tod und Teufel 

◼ Die Gerechtigkeit, die Gott schenkt, bringt 
Rettung

◼ Diese Gerechtigkeit wird uns allein durch den 
Glauben zugesprochen


